
Elisa Cugliana 6. Februar 2020

Mikrotranskription als 
Voraussetzung 

multidimensionaler Edition
Elisa Cugliana 

Ca’ Foscari University of Venice – CCeH, Universität zu Köln

Die (hyper-)diplomatische Transkription und ihre Erkenntnispotentiale
Workshop, Bergische Universität Wuppertal, 6.-7. Februar 2020



Elisa Cugliana 6. Februar 2020

In medias res

• Digitale Edition der frühneuhochdeutschen 
Übersetzung von Marco Polos Reisebericht

• 3 Haupttextzeugen der zweiten Hälfte des 
15. Jh. 
• Hs. BSB Cgm 696, ostschwäbisch, kompletter 

Text

• Hs. BSB Cgm 252, ostschwäbisch, Fragment

• Ink. BSB-Ink P 671, bairisch, kompletter Text

• Ursprüngliche Übersetzung verschollen
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Multidimensionale Edition

• Synopsis der Textzeugen 

• Text als Skala: Faksimile – verschiedene Editionsstufen desselben Textzeugen

Sahle (2013: 178–179)

„...vielmehr geht es jetzt um die Bereitstellung 
kritisch durchgearbeiteter Repräsentationsformen 
der Überlieferung, aus denen Texte auf 
verschiedenen Ebenen und für verschiedene 
Benutzergruppen und ihre jeweiligen 
Fragestellungen generiert werden können“ 
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Prototyp
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Philologically speaking

Hyper-
diplomatisch

Semi-
diplomatisch

Intrpretativ

✓ Sonderzeichen 

✓ Farben

✓ Ursprüngliche Interpunktion und diakritische Zeichen

✓ Zeilenumbrüche

✓ Fehler

✓ Ursprüngliche Orthographie

✓ Korrektur von trivialen Fehlern

✓ Normalisierung von Allographen (mit einigen Ausnahmen)

✓ Auflösung von Abbreviaturen

✓ Minimale Interpunktion (| und ‧)
✓ Große und kleine Buchstaben werden normalisiert

✓ Zeilenumbrüche werden gelöscht

✓ Korrekturen von allen Fehlern

✓ Normalisierung von Allographen und diakritischen Zeichen

✓ Moderne Interpunktion

✓ Orthographische Normalisierung (z.B. ganczen → ganzen)

✓ Morphologische Normalisierung (z.B. gefarn → gefaren)

Masterdatei
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Der Trick

wit1.xml

Normalisierung 0

Normalisierung 1

Xproc
Pipeline

wit1-n0.xml

wit1-n1.xml

wit1-n2.xml
Normalisierung 2

Xproc
Pipeline

Xproc
Pipeline
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Beispiel: XSLT
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Masterdatei
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Hyperdiplomatischer Output (n0)
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Semidiplomatischer Output (n1)
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Interpretativer Output (n2)
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Wünschenswert: Standardisierter Output

https://fwb-online.de
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...um sowas zu lösen
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FAQs

• Warum Faksimile UND hyperdiplomatische Transkription? 
• Statistische und quantitative Untersuchungen (z.B. über Abbreviaturen, Fehler, Schreibpraxis...)
• Training von neuronalen Netzwerken (HTR)
• Wiederverwendung von den Daten (im Textformat!)
• Suchfunktionalitäten 
• Basis für die Extraktion anderer Repräsentationsformen 
• Erschließung („Sehschulung“: Wernfried Hofmeister, heute Morgen)

• Warum verschiedene Normalisierungsstufen?
• User-oriented Perspektive
• Methodologische Studie

• Warum ein reduziertes (und komisches) Interpunktionssystem (| and ‧)? 
• “No punctuation where the sense is clear without any” (Mitchell und Robinson, 1998) →mehr Neutralität 
• Keine modernen Zeichen → Distanz zwischen Leser und Text
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Pro Contra

Trennung von Beschreibung, Analyse und 
Processing der Daten

„Disposable“ Outputs →Wiederholbarkeit und 
Kontrolle

Normalisierung als parallele Übersetzung, statt
als Ersetzung

Explikation des Prozesses

Edition als Skala

Granularität

Ausnahmen und Ambiguitäten: Weniger
übersichtliche Kodierung

Häufiges Update der Regeln nötig
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Fazit

• Manche fragen sich noch heute (!), ob es sich lohnt, diplomatisch zu edieren...

• Ähm...

• ...besser hyperdiplomatisch!
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Vielen Dank

elisa.cugliana@unive.it

@elicugliana


